
  A
la

c
h

/S
c

h
a

d
e

ro
d

e
  

B
in

d
e

rs
le

b
e

n
  

E
rm

st
e

d
t 

 F
ri

e
n

st
e

d
t 

 G
o

tt
st

e
d

t 
 K

le
in

re
tt

b
a

c
h

  
N

o
tt

le
b

e
n

  
Z

im
m

e
rn

su
p

ra
 

2026  

August / September / Oktober  

 



2 

Auf ein Wort 

Liebe Leser, 

die zweite Jahreshälfte liegt vor uns, 
die Zeit, in der die Nächte noch warm 
sind, aber die Tage schon kürzer wer-
den, in der reifen kann, was gewach-
sen ist – und geerntet wird. 

 

Was wächst in unseren Gemeinden? 
Eine neue Generation wächst heran. 
Und Sie dürfen das miterleben: in der 
letzten Sommerferienwoche treffen 
sich Kinder zur Musical-Woche in un-
serem Gemeindezentrum - und ich bin 
schon sehr gespannt auf die beiden 
Aufführungen am 14. Und am 23. Au-
gust. Es wird in dem Musical um die 
Schöpfung gehen und vielleicht er-
greift auch uns das Staunen über un-
sere schöne Welt – auch wenn man-
ches im Argen liegt und wir uns an viel 
Wunderbares längst gewöhnt haben. 
„gut gemacht!“ heißt das Musical und 
„gut gemacht!“ dürfen wir bestimmt 
auch den Kindern zurufen. 

 

Auch unsere Jungbläser haben sich 
entwickelt und in der Vergangenheit 
viel Applaus bekommen – und ich 
hoffe, dass der Übergang zu einem 
Jugend-Posaunen-Chor gelingt.  

 

Aus Kindern werden Jugendliche, aus 
den Kindern der Kinderkirche werden 

Konfirmanden. Wir durften uns zu 
Pfingsten über acht Konfirmanden 
freuen und hoffen, dass sie auch im 
Glauben bleiben und wachsen und 
reifen und der Aufbau einer „Jungen 
Gemeinde“ gelingt.  

An dieser Stelle möchte ich an den 
Monatsspruch für den August erin-
nern: 
 
„Jesus Christus spricht: Ich bin gekom-
men, damit sie das Leben haben und 
es in Fülle haben.“ 

 

Wir wissen: nicht alles, was unser Le-
ben reich zu machen verspricht, erfüllt 
uns tatsächlich. Vieldiskutiert wird 
über die Handy-Nutzung – die so ver-
lockend ist und alt und jung oft so ein-
sam oder gar depressiv macht. 

 

Hier ist der Monatsspruch für den Sep-
tember interessant: „Besser eine 
Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste 
voll mit Mühen und Haschen nach 
Wind.“ 

 

Das wünsche ich uns allen: Ruhe, Er-
holung, schöne, entspannte Urlaubs-
tage und gute Begegnungen – aus 
denen wir viel Gelassenheit und Kraft 
für die kommende Zeit mitnehmen 
können. 

 



3 

Kleine Oasen des Innehaltens und der 
Gemeinschaft miteinander und mit 
Gott bieten wir mit unseren Gottes-
diensten an – aber auch in unseren 
musikalischen Kreisen, der Bergkreis-
kantorei und dem Kirchenchor, der 
sich in Zimmernsupra trifft – herzliche 
Einladung zum Mitsingen!  

Und auch unsere Seniorenkreise sind 
solche Orte, an denen man einander 
gut begegnen kann. Wir freuen uns 
über neue Senioren, auch wenn sie 
sich noch gar nicht „so alt“ fühlen! 

 

In diesem Kirchenfenster finden Sie 
wie neue und vertraute Angebote. 

Aber auch hier gibt es einen Wechsel: 
Jahrelang hat Claudia Benz-Büttner 
engagiert und ehrenamtlich dieses 
Heft zusammengestellt. Dafür dan-
ken wir ihr. Nun übergibt sie diese 
wichtige Arbeit in die Hände von   
Corina Ullrich und  Michaela Harle.  

Schauen Sie herein – in diese Ausga-
be und in unsere Veranstaltungen, 

ich grüße Sie herz-
lich!  

Ihr Pfarrer 

 Götz Beyer 
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Im Gemeindebrief werden alle  
namentlich erwähnt, die ihren 60., 
65., 70. und 75. Geburtstag feiern. 
Ab dem 80. Geburtstag gratulieren 

wir jährlich. Falls Sie dies nicht 
möchten, teilen Sie es uns bitte mit! 

Diese Rubrik wird online 

nicht angezeigt 
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SENIORENKREISE - Beginn jeweils um 14:00 Uhr: 
Zimmernsupra: jeden 1. Mittwoch im Monat im Gemeindehaus 
Bindersleben/Gottstedt: jeden 2. Mittwoch im Monat im Gemeindezentr. 
Ermstedt: jeden 3. Mittwoch im Monat in der Winterkirche 
Frienstedt: jeden 4. Mittwoch im Monat im Pfarrhaus 

CHORPROBEN: 
Kirchenchor Zimmernsupra: 
jeden Dienstag um 18:15 Uhr im Gemeindehaus 
Kantorei Bergkreis: 
jeden Dienstag um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum Bindersleben 

JUNGBLÄSER: 
jeden Dienstag um 17:00 Uhr im Gemeindezentrum Bindersleben 

Diese Rubrik wird online 

nicht angezeigt 
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Informationen über Änderungen oder Absagen von Veranstaltungen und Gottesdiens-
ten werden durch die Aushänge in den Gemeinden, auf unserer Internetseite oder mit 

dem aktuellen Newsletter veröffentlicht! 

Samstag, 01.08. 18  Uhr Taizé- Abend Nottleben 

        

Sonntag, 02. 08. 10 Uhr Gottesdienst Frienstedt 

9. Sonntag nach Trinitatis       

Sonntag, 09. 08. 10 Uhr Gottesdienst Gottstedt 

10. Sonntag nach Trinitatis       

Freitag, 14.08. 16 Uhr Musical Bindersleben 

    
mit anschließendem  

Gemeindefest 
  

Kirche für Familien 

Sonntag, 23.08. 14 Uhr 
Schulanfangs-GD mit 

Musical 
Alach 

12. Sonntag nach Trinitatis       

Samstag, 29.08. 14:30 Uhr Trauung Alach 

Kirche für Familien 

Samstag, 22.08. 14 Uhr Traugottesdienst Alach 

Samstag, 22.08.   
Kindgerechte Orgel-

vostellung 
Ermstedt 

        

Sonntag, 30.08. 10 Uhr Gottesdienst Nottleben 

13. Sonntag nach Trinitatis 16 Uhr Musikalische Andacht Bindersleben 
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Wenn Sie sich darüber informieren möchten, wem Ihre Kollekte zu-
kommt, scannen Sie einfach den nebenstehenden QR-Code. Auf der an-
gegebenen Internetseite finden Sie alles über die jeweiligen Projekte und 
Institutionen. 

Sonntag, 06.09. 09:30 Uhr Kirmes-GD Ermstedt 

14. Sonntag nach Trinitatis       

Freitag, 11. Sept 17 Uhr Kirmes-GD Bindersleben 

        

Sonntag, 13. Sept 15 Uhr 
Tag des offenen Denk-

mals 
Ermstedt 

15. Sonntag nach Trinitatis       

Sonntag, 20. Sept 14 Uhr Kirmes-GD Frienstedt 

16. Sonntag nach Trinitatis       

Freitag, 25. Sept 18 Uhr Kirmes und Erntedank Nottleben 

Sonntag, 27. Sept 14 Uhr Erntedankfest in der 

Kartoffelhalle 

Kleinrettbach 

17. Sonntag nach Trinitatis     
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Informationen über Änderungen oder Absagen von Veranstaltungen und Gottesdiensten werden 
durch die Aushänge in den Gemeinden, auf unserer Internetseite oder mit dem aktuellen 

Newsletter veröffentlicht! 

Samstag, 03.10. 11 Uhr Erntedank mit Trad. Verein Bindersleben 

        

Sonntag, 04.10. 10 Uhr Erntedank- Gottesdienst Frienstedt 

Erntedank 14 Uhr Erntedank- Gottesdienst Ermstedt 

Samstag, 10.10. 14 Uhr Erntedank- Gottesdienst Alach 

        

Sonntag, 18.10. 10 Uhr Gottesdienst Gottstedt 

20. Sonntag nach Trinitatis     

Sonntag, 25.10. 10 Uhr Gottesdienst Nottleben 

21. Sonntag nach Trinitatis 16 Uhr Musikalische Andacht Bindersleben 

Samstag, 31.10. 10 Uhr Gottesdienst Zimmernsupra 

Reformationstag       

Sonntag, 01.11. 10 Uhr Gottesdienst Alach 

22. Sonntag nach Trinitatis       
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Erntedankfeste sind 

ein Segen  

Nicht nur für uns! Auch für die Obdachlosen 
und Hilfsbedürftigen unserer Stadt und für 
hungernde Menschen weltweit. Denn wenn 
unsere Kirchen wieder liebevoll geschmückt 
werden mit Früchten aus Gärten und Feldern 
und mit Lebensmitteln aus dem Supermarkt 
ist das nicht nur folkloristische Deko, son-
dern diese Gaben werden hinterher gern 
abgeholt von der Tafel oder dem Haus Zu-
flucht. Und auch die Spenden, die wir für „Brot für die Welt“ sammeln, fließen in Pro-
jekte wie z.B. den Bau von Brunnen – um gerade in trockenen Gegenden Landwirt-
schaft zu ermöglichen und das Überleben zu sichern. Bitte spendet reichlich – damit 
ein großer Segen von unseren Erntedankfesten ausgeht. 

Foto: Mitarbeiter der Stadtmission holen nach dem 

Festgottesdienst in Nottleben die Erntegaben ab. 

Seniorenkreis Frienstedt 

Unser jährlicher Seniorenausflug führte uns in diesem Jahr nach Gotha ins Augustiner-
kloster. Nach einem gelungenen Auftakt mit Kaffee und Kuchen im hauseigenen Café 
erfuhren wir allerlei Wissenswertes über das Kloster. Es wurde bereits 1216 durch Zis-
terzienserinnen gegründet und später von den Augustinermönchen übernommen. 
Martin Luther, Friedrich Mykonius (lutherischer Theologe und Gothas Reformator) und 
Georg August Galetti (ein Gothaer Historiker und Geograph 17./18.Jh.) sind nur einige 
der berühmten Persönlichkeiten, die hier tätig 
waren. 

Wir erfuhren viel über die baulichen und ge-
schichtlichen Besonderheiten, z.B. die pracht-
volle Orgel, die einzigartige Kanzel, die Biblio-
thek u.v.m. 

Mit einem gemeinsamen Lied in der Sakristei 
beendeten wir unsere Besichtigung. Es war ein 
gelungener Ausflug. Herzlichen Dank an Herrn 
Pfarrer Beyer für die Organisation.  

Der Seniorenkreis Frienstedt.        
Foto: Anke Müller 
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Spiel mit! – Trompete oder Posaune! 

Im neuen Schuljahr werden sich unsere drei Jungbläser und fortgeschrittene 
Schülerinnen aus der Trompeten-AG zu einem Jugend-Posaunenchor zusam-
menschließen. Wer kann ein Blechblasinstrument spielen und möchte uns un-
terstützen? 

Und wer hat Lust, sich ganz neu an der Trompete oder Posaune auszuprobie-
ren? 

Bitte sprecht mich einfach an: Götz Beyer, Tel.: 0178 5631532 

 

Singen tut gut 

und macht  

glücklich!  

In erster Linie uns Sängerin-
nen und Sängern, aber der 
Funke springt auch über und 
weckt in denen Freude, für 
die wir singen: Z.B: als unse-
re Bergkreis-Kantorei bei 
der Jubelkonfirmation in 
Bindersleben gesungen hat, oder hier in 
Gottstedt der Kirchenchor aus Zimmernsupra. 

Neue Mitsänger*innen sind immer willkommen.  

Foto: Zum zweiten Mal fand unter 

der musikalischen Leitung von 

Christian Möller 

(Evang.Posaunendienst Erfurt) ein 

Jungbläservormittag mit einem 

anschließenden „Platzkonzert“ an 

der Kirche in Bindersleben statt. 

Foto: Kirchenchor Zimmernsupra 
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Kirche für Kinder  

Was und wo August September Oktober 

Kinderkirche 

Alach, Gemeindehaus 

Dienstag, 16:15 - 17:15 Uhr 

1. - 4. Klasse 

25.8. 

1.9. 

9.9. 

15.9. 

22.9. 

29.9. 

6.10. 

27.10. 

Kinderkirche 

Ermstedt/Frienstedt/Bindersleben 

GZ Bindersleben 

Mittwoch, 16:30 – 17:30 Uhr 

1. - 4. Klasse 

26.8. 
8.9. 

23.9. 

7.10. 

28.10. 

Christeens 

Bürgerhaus Salomonsborn 

Freitag, 16:00 - 19:00 Uhr 

5. u. 6. Klasse 

21.8. 25.9. Ferien 

Familienkirche für 

Klein und Groß 

KiGa Frienstedt 

    
4.10. 

10:00 

Kinderkirchentag 

unterwegs 
    31.10. 

Musicalwoche 10.8. – 14.8.     

Musicalaufführung 

Kirche Bindersleben 

14.8. 

16:00 
    

Kindergottesdienste 

    

4.10. 

14:00 

Ermstedt 

Familiengottesdienst zum  

Schuljahresbeginn 

Kirche Alach 

23.8 

14:00 
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Kirche für Kinder  

Rückblick 

Kinderkirchentag unterwegs 

Im Juni hieß es für unsere Kinderkirche: Ab auf den Peters-

berg! Wir haben das Geheimnis der Mönche gelüftet – und 

zwar hautnah. Bei einer genialen Erlebnisführung wurde an-

gefasst, mitgerätselt und fleißig gebastelt. 

Uns hat das Jagdfieber gepackt:  

Wir kommen definitiv wieder! 

 

 

Rhythmus, Rost & gute Laune:  

So war das Johannisfest!  

Was für eine tolle Stimmung am 24. Juni! In einer gut besetzten Kirche nahmen 

uns die Alacher Kinderkirchenkinder mit auf eine rhythmische Reise durch die 

Johannes-Geschichte. Zusammen mit den Jungbläsern und den Kindern der 

Trompeten-AG der Grundschule Alach haben sie für eine fantastische Andacht 

gesorgt. 

Das anschließende Finale auf der Kirchwiese war mindestens genauso gut: Bei 

brennendem Rost, frischen Würstchen und kühlen Getränken haben wir die 

Gemeinschaft genossen 

und den Abend ent-

spannt ausklingen las-

sen. Danke an alle, die 

dabei waren! 

Fotos: Stefanie Tegtmeier 
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Kirche für Kinder  

Ausblick: 

Musicalwoche 2026: Der Countdown läuft! 
Endspurt in den Sommerferien! Im Gemeindezentrum Bindersleben dreht sich 

bald alles um Musik, Theater und jede Menge Spaß. Eine Woche lang wird ge-

probt, gespielt und gelacht. 17 Kinder sind bereit, uns mit Gesang, Tanz und ei-

ner magischen Geschichte zu verzaubern. 

Save the Date: Vorhang auf für den 1. Auftritt am 14.8. um 16:00 Uhr! Im An-

schluss lassen wir den Tag beim großen Gemeindefest ausklingen. Kommt vor-

bei! 

Wer eine Zugabe möchte, hat am 23.8. in Alach um 14:00 Uhr zum Schuljahres-

beginn die Gelegenheit. 

 

Kinderkirche unterwegs 

Reformationstag hautnah: Die Kinderkirche auf 

Entdeckungstour! 

Am 31. Oktober heißt es für alle Kinderkirchenkinder wieder: Rucksäcke packen 

und los! Unser Ziel an diesem Reformationstag ist das geschichtsträchtige Au-

gustinerkloster. Dort wartet eine richtig spannende Ge-

schichte auf uns, und natürlich gibt es wieder jede Men-

ge Gelegenheiten zum Mitmachen, Ausprobieren und 

Selbermachen. 

Haltet die Augen offen – alle weiteren Infos und Details 

folgen bald! 
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Die Zukunft der Kirche – sind die jungen Menschen von heute ! 

Was ist das, was gerade uns, nicht mehr ganz so jungen Menschen, mit Kirche 
und Glauben verbindet. Meine Generation, die man heute die Boomer nennt, 
hat in ihren jungen Jahren die Kirche als einen Ort und eine Gemeinschaft er-
lebt, wo ein anderer Geist herrschte als in der sozialistischen Einheitswelt. Jesus 
war für uns nicht der mit dem erhobenen Zeigefinger oder die Kontrollinstanz, 
die unsere jugendliche Energie in genormte Bahnen lenken wollte. Jesus war 
für uns ein Rebell, der das Überkommene überwindet und uns die Freiheit 
bringt, die uns andere nicht geben wollten. Das war für uns Kirche und das hat 
unseren Glauben bis heute geprägt. 

Auch die Jugendlichen von heute haben ihre Sehnsüchte und Zukunftsvorstel-
lungen. Und in der unsicheren Welt bedarf es mehr denn je Orientierung, ver-
lässliche Strukturen und Hoffnung. Aber die Kirche, gerade auch in unseren Dör-
fern, wird da von jungen Menschen eher als Angebot für Erwachsene oder 
gleich für die alten Leute wahrgenommen. Bis zur Konfirmation gibt es eine 
ganze Reihe von Angeboten, die von Kindern unserer Gemeinden gut ange-
nommen werden. Aber das, was Jugendliche nach der Konfirmation interes-
siert, hat mit Kirchgemeinde meist wenig zu tun. 

Als neu gewählte Gemeindekirchenräte in    
den Bergkreiskirchgemeinden wollen wir 
deshalb den jungen Menschen einen Raum 
schaffen und ihren Vorstellungen einen 
Rahmen geben, wo sie Glauben und Kirche 
in einer Art erleben können, an die sie sich, 
genau wie wir, in späteren Jahren gern erin-
nern werden. Wir möchten bei den Jugend-
lichen das Gefühl vermitteln, dass sie aktive 
und gefragte Mitglieder unsere Gemeinden 
sind und dass sie langfristig auch diejenigen 
sein können, die unsere Gemeinden mitge-
stalten. Die Jugend ist die Zukunft unserer 
Kirche. Wichtig erscheint uns auch, dass 
Jugendliche mit den demokratischen Struk-
turen unserer Kirche vertraut werden und 
hier ihren Beitrag leisten können.  
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Sommerkino der Jungen Gemeinde – 15. August um 19:30 Uhr in 

der Kirche 

 
Wir laden herzlich zum Sommerkino in der Kirche ein. Dich erwarten Popcorn, 
Knabbereien und Getränke – und natürlich ein richtig guter Filmabend. 

Damit es spannend bleibt, stellen wir drei Filme zur Auswahl. 
Der Film, der die meisten Zusagen bekommt, läuft zuerst: 

•Wonder 
•Das Schicksal ist ein mieser Verräter 
•Die Chroniken von Narnia 
 

Stimme einfach für deinen Favoriten ab – und sei am 15. August 
dabei. 

Glücklicherweise gibt es nach der 
diesjährigen Konfirmation schon eine 
Gruppe junger Menschen, die ihre 
Gemeinschaft fortführen möchten. 
Als Gemeindeleitung möchten wir 
deshalb gern den Aufbau einer Jun-
gen Gemeinde im Bergkreis unterstüt-
zen. Die Kirchgemeinden stellen ei-
nen Raum in Alach als Jugendraum 
zur Verfügung. Wir haben uns auch 
beim Kirchenkreis Erfurt dafür einge-
setzt, dass diese Junge Gemeinde 
durch einen hauptamtlichen Mitarbei-
ter der Evangelischen Jugend Erfurt 
mit einem gewissen Stellenanteil un-
terstützt werden kann. Auch werden 
die Kirchgemeinden ein kleines Fi-
nanzbudget bereitstellen, dass die 
Jugendlichen selbst verwalten sollen, 
um anfallende Kosten zu überneh-
men. Für Jugendliche, die noch nicht 
allein zu den Treffen nach Alach fah-
ren können, stellt die Evangelische 
Jugend Erfurt ihren Kleinbus für Fahr-
dienste zur Verfügung. 

Es gibt auch viele Veranstaltungen, 
Gottesdienste, JG-Partys oder Mu-
sikevents z.B. im Predigerkeller. Diese 
Angebote sollten auch unseren Ju-
gendlichen zur Verfügung stehen. 
Deshalb würden wir auch gern eine 
Einbindung unserer Jungen Gemeinde 
in die Aktivitäten der City-Junge-
Gemeinde unterstützen. 

Als Gemeindekirchenräte unserer 
Kirchgemeinden würden wir uns freu-
en, wenn möglichst viele Jugendliche 
unserer Bergkreisorte eine Junge Ge-
meinde beleben. Unsere Unterstüt-
zung kann ihnen dabei sicher sein. 

Kontakt:  
Jugendmitarbeiter Thomas Naumann 
Mobil: 0179/6778086 
Mail: thomas.naumann@ekmd.de 
 
Frank Neumann (Gemeindekirchenrat 
Kirchspiel Frienstedt) 

mailto:thomas.naumann@ekmd.de
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Unsere Konfirmation 2026 

Als vor zwei Jahren die Konfirmandenzeit begann, ahnten die Kinder nicht, was 
auf sie zukommt. Nach und nach wurden sie durch regelmäßige Treffen und 
Zusammenkünfte auf den 24. Mai 2026 vorbereitet. Diesem Pfingstsonntag ging 
das gemeinsame Putzen und Schmücken der Kirche voraus. Dabei merkte man 
schon, wie sie als Gruppe zusammengewachsen sind und sich auf ihren Tag 
freuen. So viel Einsatz erfreute auch unseren Pfarrer. 

Acht wundervolle junge Menschen wurden an diesem be-
sonderen Tag in der Kirche zu Alach nicht nur konfirmiert, 
sondern feierlich im Beisein ihrer Freunde und Familien in 
das Reich der Erwachsenen aufgenommen. Die Stimmung 
war freudig aufgeregt, als um 14.00 Uhr die Konfirmanden 
in ihren wunderschönen Roben die Kirche betraten. Voller 
Stolz liefen sie an den Gästen vorbei, wobei nicht jedes Au-
ge trocken blieb. Sie wirkten wie junge Erwachsene, die 
endlich mit Stolz die Früchte ihrer zweijährigen Arbeit ern-
ten konnten. 

Begleitet wurde die Zeremonie durch eine Fotografin, die die schönsten Mo-
mente eingefangen und in ihrer ganzen Pracht wiedergegeben hat. 

Im Namen der Elternschaft bedanken wir uns bei allen, die sich die Zeit genom-
men haben, unsere Kinder auf diesem Wege zu begleiten – sei es durch Gesprä-
che während des Konfirmandenunterrichts, durch Spenden wie die Stuhlhussen 
und Blumen oder durch die schönen Momente, die uns als Foto daran erinnern. 

All das trug zu diesem unvergesslichen Tag bei. Damit wünschen wir allen zu-
künftigen Konfirmanden und Konfirmandinnen mit ihren 
Familien ähnlich schöne Erinnerungen. 

Mandy und Michaela  

Fotos: Frau Schwarzfischer 

Bilder links: die festliche ge-
schmückte Kirche 
 

Bild rechts: beim Kirchenputz 
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Jubelkonfirmation am 07.06.2026 

Am Ende waren alle glücklich, an diesem 7. Juni, 

dem Sonntag, an dem wir die Jubelkonfirmation in 

unserem Pfarrbereich gefeiert haben. 

Zahlreiche Jubilare hatten sich zu diesem Festgot-

tesdienst und dem anschließenden Beisammensein 

angemeldet, einige aus unseren Dörfern, andere aus 

fernen Orten um an diesem Tag ihrer Konfirmation 

zu gedenken. Schließlich waren es 13 Goldene Kon-

firmanden, 4 Diamantene, 9 Eiserne, 5 Gnaden- und 

3 Kronjuwelen-Konfirmanden, mit denen wir feiern 

Foto: Frau Wutschig 

Unsere Konfirmanden 
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Glücklich gemacht hat uns die große Gemeinschaft, in der wir Gottesdienst fei-

erten, mit vielen Angehörigen und sonstigen Gemeindegliedern.  

Glücklich gemacht hat uns die schöne Musik, der 

Gesang unserer Kantorei, die von István Fülöp am 

Flügel und an der Gitarre begleitet wurde, aber auch 

die Bläser des Evangelischen Posaunendienstes Er-

furt unter Leitung von Christian Möller. Glücklich 

gemacht haben uns schöne Erinnerungen an die ei-

gene Jugendzeit – aber auch an die Anfänge unserer 

Kirche, die im Predigttext zu Ausdruck kamen.  

Das waren sehr ermutigende Worte und Geschichten, von 

Menschen, die Lust hatten der Gemeinschaft Gutes zu tun. So erzählt es die Bi-

bel von den ersten Christen, die für diese Gemeinschaft ihren Besitz, ihren 

Acker, verkauften. Eine solche Großzügigkeit habe ich als Pfarrer manchmal er-

lebt. (Einer der Jubilare hatte mir für unsere Jungbläserarbeit 

eine Trompete gestiftet – ich freute mich, ihn wiederzuse-

hen!) Und solch wohltuende, großzügige Menschen hat wohl 

auch jeder der Jubilare selbst erlebt. Und auch im Gottes-

dienst und dem anschließenden Kaffeetrinken durften wir 

uns daran freuen, dass alle sich einge-

bracht haben: Nadja Günther hatte den 

Kirchendienst übernommen, für das 

Kaffeetrinken hatten viele Menschen einen Kuchen geba-

cken. Das Gemeindezentrum war ein wunderschöner, einla-

dender Ort. Festlichen waren die Tische gedeckt. Kaffee 

war gekocht und wurde ausgeteilt – das funktionierte auch 

Dank des Einsatzes von Birgit Brandt und Camilla Leithold 

sehr gut. Vor dem Gemeindezentrum erfreuten uns die Blä-

ser weiterhin mit ihrer Musik.  

Viele Menschen haben mitgewirkt und es gibt viele Gründe, dankbar zu sein – 

und auch Gott sei Dank für diesen schönen Nachmittag! 

Fotos: Camilla Leithold 
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„Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit 

an deines Gottes Gaben.“ 

So beginnt ein Kirchenlied mit seiner wundervoll beschwingten Fröhlichkeit und 
Lebenslust. Und dann führt uns der Liederdichter Paul Gerhardt in fast allen Ver-
sen des Liedes den Grund solcher Freude vor Augen: Es ist Gottes wunderbare 
Schöpfung, die ihn jubilieren lässt: Himmel und Erde, die Natur mit allen Pflan-
zen und Kreaturen, die uns das Herz erfreuen und unserer Seele guttun. Er sieht 
in alledem Gottes großes Wohlwollen, seine Liebe zu uns. 

Geh aus mein Herz und suche Freud in dieser lieben Sommerzeit. So haben wir 
es auch in diesem Jahr wieder mit unserer Sommermusik gehalten. Sie erinnern 
sich: 
Wir begannen Ende April mit einem Konzert 
des Akkordeonduos con:trust. Das Konzert der 
beiden Musiker Marius Staible und Daniel Roth 
begann mit frühlingshaften Klängen: Rayo del 
Sol ist eine Eigenkomposition der beiden. Aus 
dem Bereich der klassischen Musik hörten wir 
ein Adagio von W.A. Mozart und den „Frühling“ 
von A. Vivaldi. Aber es gab auch ganz unge-
wohnte Klänge. Vom tonlosen „Fauchen“ des Balges bis zu 
sphärischem Pfeifen – in der Komposition von Euna Joh mit dem Titel „was, is, is 
to come“, scheint sie mit diesen drei Zeiten zu spielen. Es war eine Freude, zu 
sehen, wie sich die beiden musikalisch blind verstanden haben! Sie wissen das 
Können des jeweils anderen zu schätzen und zauberten an diesem Spätnach-
mittag mit ihrem Können vielfarbige Bilder in die Köpfe ihrer ca. 60 Zuhörer. 
 

Dann griff Anfang Mai Nico Wieditz wieder in 
die Tasten der Orgel und verzauberte in sei-
nen zwei Konzerten das Publikum wiederum 
mit einem wahren Feuerwerk an Musik, Licht-

effekten und großartiger Unterhaltung. Er 
weckte bei den fast 500 Besuchern aller Al-
tersgruppen viele Emotionen und begeisterte 
sie für die faszinierende Welt der Orgelmusik.  

Foto: Roland Voigt 

Foto: Roland Voigt 
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Anfang Juni ein ganz anderes Konzert, das aber ebenso Begeisterung auslöste. 
Drei Chorklassen der Chorakademie Erfurt stellten ihr Können vor.  
Die Gruppe der 1.-4. Klasse (Kinderchor I) eröffnete das Konzert mit Liedern, in 
denen es vornehmlich um Tiere ging. Der Kinderchor II (Sängerinnen und Sän-
ger der 5.-8. Klasse) sangen Lieder in mehreren Sprachen: das Vaterunser in La-
teinisch, ein weiteres Lied mit den Gesten der Gebärdensprache und ein drittes 
in Englisch und Estnisch. Es folgten a capella gesungen die Volkslieder „Hab 
mein Wagen vollgeladen“ und zusammen mit dem Jugendchor „An der Saale 
hellem Strande“. Gänsehautfeeling! Den Schlusschor aus dem Musical 
„Grease“: „We Go Together“ gab es zum bejubelten Finale. Die ganze Kirche 
war voll Gesang und Bewegung. Mit besonderem Applaus wurde Chorleiterin 
Cordula Fischer bedacht, die sogar die Choreographie zu „Grease“ voll mitge-
tanzt hat! Zum a capella gesungenen Lied „Der Mond ist aufgegangen“ verlie-
ßen die Sängerinnen und Sänger von Kinderchor II und Jugendchor dann lang-
sam die Kirche. 
 
Einen ganz besonderen Hörgenuss 
bereitete uns das Konzert des Danza 
Duos: Danylo Denysov (Gitarre) und 
Anna Betker (Akkordeon). Auch wenn 
beide Instrumente ihre eigene Klang-
welt für sich haben – hier diente eins 
dem anderen, hier brauchten sie ei-
nander. Das Akkordeon konnte flüs-
tern und jubeln, die Gitarre rhyth-
misch auftrumpfen und im Hinter-
grund begleiten.  
Auf den gemeinsamen Auftakt folgten vor allem Solostücke für Gitarre, mit de-
nen sich Daniel Denysov auf sein Masterexamen-Konzert vorbereitete. (Bild 3) 
In dem bekannten Adagio aus dem Concierto de Aranjuez, von J. Rodrigo ei-
gentlich für Orchester und Gitarre geschrieben, übernahm das Akkordeon den 
Orchesterpart. Die beiden exzellenten Musiker spielten Stücke aus zwei Jahr-
hunderten, von Bach angefangen, mit verschiedenen Einflüssen von Tanz- und 
Volksmusik aus Ungarn, Spanien und Südamerika, aber auch ungewohnt moder-
ne Klänge von Komponisten des 20. Jahrhunderts.  

Foto: Roland Voigt 
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Im August und Herbst erwarten Sie drei offene, familienfreundliche Veranstal-
tungen rund um Orgel und Gemeinde – kompakt zusammengefasst und über-
sichtlich dargestellt: 

 

22. August – Orgelvorstellung & Familienkonzert 
16 Uhr, Kirche Der junge Organist Bastian Uhlig lädt zu einem 
fröhlichen Orgelkonzert für Kinder und Familien ein. Staunen, 
lachen, ausprobieren – die Orgel wird mit bekannten Melodien 
und überraschenden Klängen erlebbar. Eintritt frei 

 

13. September – Sommerfest des Orgelvereins 
ab 16 Uhr, Kirche Der Orgelclown Fietze führt Kinder 
spielerisch und musikalisch durch die Orgelwelt – ein 
buntes, offenes Angebot für alle. Weitere Informatio-
nen folgen per Flyer. Eintritt frei 

 

4. Oktober – Erntedankfest 
14 Uhr, Erntedankgottesdienst in der Kirche Anschließend gemütliches Beisam-
mensein im und am Bürgerhaus: Kaffee & Kuchen, Basteln und Spiele für Kin-
der, traditionelles Straßenkegeln, Bratwürste vom Rost und Getränke.  

Ein festlicher Abschluss des 4. Musiksommers Ermstedt. 

Im Namen des Orgelvereins wünscht Ihnen einen erholsamen und erlebnisrei-

chen Sommer, wo auch immer Sie unterwegs sind, 

Roland Voigt 

Foto: Gabi Damm 

Foto: Alexandra Münch 
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Gemeinsam feiern, staunen 
und Abschied  
nehmen in der Kita St. 
L a u r e n t i u s    

 
Die vergangenen Wochen in unse-
rem Kindergarte waren geprägt von 
vielen wunderschönen Erlebnissen, 
fröhlichen Begegnungen und ganz 
besonderen Höhepunkten, die uns 
allen noch lange in Erinnerung blei-
ben werden. 
Am 8. Mai fand unser beliebter Oma
-Opa-Tag statt. Mit großer Vorfreu-
de hatten die Kinder ein liebevoll 
gestaltetes Programm vorbereitet 
und präsentierten mit viel Stolz und 
Freude ausgewählte Lieder aus dem 
Weimarer Mentoring-Programm. 
Mit Liedern wie „Ei, wir tanzen heute 

wie die feinen Leute“, der Sprech-
reim „Morgens früh um sechs“ sowie 
„Die drei kleinen Eulen“ sorgten die 
Kinder für strahlende Gesichter und 
gerührte Momente bei ihren Großel-
tern. Im Anschluss ließen wir den 

Nachmittag bei leckerem Kuchen, 
guten Gesprächen und ausgelasse-
ner Stimmung ausklingen. Es war ein 
rundum gelungener Tag voller Herz-
lichkeit und Gemeinschaft. Ein herz-
liches Dankeschön gilt allen fleißigen 
Helferinnen und Helfern, die diesen 
besonderen Nachmittag möglich 
gemacht haben.  
Den Kindertag haben wir mit Musik, 
Seifenblasen, frischen Waffeln und 
viel guter Laune ausgiebig gefeiert. 
Als besonderes Geschenk für unsere 
Kinder besuchte uns am 3. Juni die 
LAG Puppenspiel und führte das 
Märchen „Die Bremer Stadtmusikan-
ten“ auf. Die Kinder waren begeistert 
und verfolgten die Aufführung mit 
großer Aufmerksamkeit. 
 
Ein weiterer schöner Anlass war der 
60. Geburtstag unserer Leitung Frau 
Heike Seifert, den wir gemeinsam 
feiern durften. Zu diesem besonde-
ren Ehrentag überraschten Frau 
Tegtmeier und Herr Beyer mit einem 
musikalischen Ständchen und sorg-
ten für einen sehr berührenden Mo-
ment.  
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Auch Frau Friebel-Winterfeldt ließ es 
sich nicht nehmen, persönlich vor-
beizukommen und Frau Seifert einen 
Blumenstrauß zu überreichen. Ge-
meinsam mit den Kindern wurde 
gesungen, gratuliert und gefeiert.  
 
An dieser Stelle möchten wir Frau 
Seifert von Herzen für ihren uner-
müdlichen Einsatz, ihr großes Enga-
gement und ihre tägliche Arbeit 
danken.  
Mit viel Herzblut, Fürsorge und Lei-
denschaft gestaltet sie seit vielen 
Jahren unseren Kita-Alltag und ist für 
Kinder, Familien und das gesamte 
Team eine wertvolle Stütze. Vielen 
Dank für alles, was Sie Tag für Tag für 
unsere Einrichtung leisten. Wir wün-

schen Ihnen für das neue Lebensjahr 
vor allem Gesundheit, viele schöne 
Momente und weiterhin so viel Freu-
de bei Ihrer wertvollen Arbeit.  
Unsere Regenbögen waren in den 
letzten Wochen sehr aktiv. In einem 

kindgerechten Pfingst-Morgenkreis 
lernten die zwei- bis dreijährigen Kin-
der spielerisch, wie der Heilige Geist 
Menschen verbindet. Lieder, Bilder 
und kleine Aktionen machten das 
Thema lebendig. Mit Liedern, Bildern 
und kleinen Mitmachaktionen wurde 
das Thema lebendig und greifbar. 
Außerdem besuchten die Regenbö-
gen das Naturkundemuseum. Im An-
schluss daran griffen sie die Eindrü-
cke in einem weiteren biblischen 
Morgenkreis zur Geschichte von 
Noah und der Arche auf. Gemeinsam 
sprachen wir über die Tiere auf der 
Arche, den Regenbogen als Zeichen 
der Hoffnung und darüber, dass Gott 
auf die Menschen und die Schöpfung 
aufpasst. Mit viel Neugier, Freude 
und kindlicher Begeisterung tauchten 
die Kinder in die Geschichte ein.  
Schon lange hatten sich die Kinder 
auf unser Zuckertüten- und Sommer-
fest gefreut. Mit einer festlichen An-
dacht in der Kirche für unsere Schul-
anfängerinnen und Schulanfänger 
sorgten Herr Beyer und Frau Tegt-
meier mit viel Herz für eine wunder-
schöne und sehr emotionale Atmo-
sphäre. 
In unserem Garten führten die Kinder 
ihr Programm auf, unsere neun muti-
gen Schulanfängerinnen und Schul-
anfänger  präsentierten ein eigenes 
Märchen und verabschiedeten sich 
mit dem Lied „Wir sagen Tschüss“ 
von ihrer Kindergartenzeit. 
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Die lang ersehnten Zuckertüten wur-
den präsentiert und in unserem wun-
derschönen Bollerwagen angefah-
ren, der uns inzwischen   

schon das dritte Jahr begleitet und 
längst zu einer kleinen Tradition ge-
worden ist. Luftballontiere, Kinder-
schminken, Fotobox, Glitzertattoos, 
Musik und viele  

Spielangebote sorgten für strahlende 
Kinderaugen. Für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt, und das frische 
Popcorn von MaisMaisBaby war ein 
besonderes Highlight. Die Kinder 
konnten außerdem ein Polizeimotor-
rad bestaunen und unsere Friensted-
ter Feuerwehr erleben.  

Gaukler Jarimo begeisterte die Kin-
der mit Jonglage und Feuershow. 

Gegen 18 Uhr endete das Fest für die 
meisten Gäste. Für unsere Schulan-
fängerinnen und Schulanfänger be-
gann jedoch ein besonderer Abend: 

Sie übernachteten im Kindergarten 
und erlebten eine wunderschöne Ab-
schlussnacht mit selbstgemachter 
Pizza, Nachtwanderung und einem 
Filmabend mit Popcorn – ein unver-
gesslicher Abschluss ihrer Kindergar-
tenzeit.  
Ein solch großes Fest wäre ohne viele 
helfende Hände nicht möglich gewe-
sen. Deshalb danken wir allen herz-
lich, die unser Zuckertüten‑ und Som-
merfest unterstützt haben – ob beim 
Vorbereiten, Braten, Aufbauen, Orga-
nisieren oder Mithelfen am Festtag.  
Durch das große Engagement vieler 
Eltern, Familien und Unterstützerin-
nen und Unterstützer wurde dieser 
Tag zu einem besonderen Erlebnis 
für unsere Kinder. Danke von Herzen!  
Wir genießen nun die letzten gemein-
samen Wochen mit unseren Schulan-
fängerinnen und Schulanfängern 
ganz besonders, die weiterhin ein 
Teil unserer Kita-Familie bleiben wer-
den. Eine aufregende Zeit geht zu 
Ende, und ein neuer Lebensabschnitt 
beginnt.  Wir wünschen unseren 
neun Kindern einen wunderbaren 
Schulstart, neue Freundschaften, 
Freude am Lernen und viel Mut und 
Neugier für alles, was vor ihnen liegt. 
Auch wenn ihre Kindergartenzeit en-
det, bleiben unsere Türen für sie 
offen.  

Auch alle anderen sind herzlich ein-
geladen, unseren Kindergarten ken-
nenzulernen.  
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Für das Kindergartenjahr 2026/2027 suchen wir wieder eine engagierte FSJlerin 
oder einen engagierten FSJler, die oder der unseren Alltag mit Freude, Kreativi-
tät und Tatkraft begleitet. Wir freuen uns über interessierte Bewerberinnen und 

Bewerber. 
 

Unsere Krabbelgruppe findet wieder jeweils um 15 Uhr in unserem Ev. Kinder-
garten „St. Laurentius“, Pfarrtor 1, 99092 Erfurt nach unserer Sommerpause 

statt. Nächste Termine: 

2.9., 30.9., 28.10. und 25.11.2026 

E-Mail: ev.kita-frienstedt@gmx.de 
Tel.: (036208) 70465 

 
Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommer voller Sonne, Erholung und 

fröhlicher Begegnungen. Genießt die gemeinsame Zeit, sammelt schöne Erinne-
rungen und kommt gesund und voller neuer Energie zurück. Wir freuen uns.  

Das Kindergartenteam 

http://gmx.de/
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Ist das alles, Kirche? Ist das alles Kirche?  
Seit mehr als zehn Jahren experimentiert die EKM in und 
mit den sogenannten Erprobungsräumen. In ihnen ent-
stehen ganz neue und auf den ersten Blick auch sehr un-
gewöhnliche Formen von Kirche.   

Mehr Infos unter www.erprobungsraeume-ekm.de  

Als Gemeinde und Kirche vielfältig und lebendig sein – mit 
diesem Motto bringen wir Men-
schen zusammen. Wir sind der Einla-
dung zum Zughafen, dem kreativen 
Hotspot in Erfurt zum Thema 
„Werkstatt Eroberungsräume - Ist 
das alles Kirche?“ gefolgt. Es wurde 
ein im wahrsten Sinne heisser Tag 

( 40 Grad Aussentemperatur) mit Workshops, Gettogethers, spannenden Gäs-
ten und kreativen Abkühlungsmöglichkeiten. 

Mit provozierenden Thesen sind wir mit Menschen aus ganz Mitteldeutschland 
ins Gespäch gekommen. In kreativen Workshops konnten wir „Netze“ knüpfen, 
mit „Body und Soul“ einen Weg zum Gleichgewicht finden, bei „End-Scheid-En, 
End-Last-En, End-Fall Ten“ spüren, wie durch Nichtstun ein grosser gefüllter 
innerer Raum entsteht. Die „Kirche Kunterbunt“ hat Einblick in Ihre Arbeit ge-
gebenen. CoWorkLand e.G. hat Ihre Expertise beim Nutzen und Vernetzen  

von Kirchen-
raum vorge-
stellt. Das 
ganze mün-
dete in einem 
Ideenfeuer-
werk, dass 
auch in mir noch nachwirkt.  

 

Wer mehr von diesem Tag hören möchte, wer in und für unsere Gemeinden 
Ideen, Wünsche und Anregungen hat, kann gern auf uns zukommen.  

Mandy Richter und Manuela Eismann                                                                                    
Kontakt über  kirche.bindersleben@ekmd.de Stichwort: Ist das alles Kirche ? 
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Einladung zum Informationsabend zur geplanten Stele 

auf dem Friedhof Frienstedt 

Auf unserem Friedhof in Frienstedt soll eine neue Gemeinschaftsgrabanlage mit 
Stele entstehen. Da dieses Thema viele Menschen bewegt und verständlicher-
weise Fragen dazu entstehen, möchten wir Ihnen das Konzept vorstellen, Hin-
tergründe erläutern und Raum für offene Fragen geben.  

Der Informationsabend bietet Gelegenheit, sich um-
fassend zu informieren und miteinander ins Ge-
spräch zu kommen.  

Datum: 16.09.2026, 17:30 Uhr 

Ort: Gesindehaus Frienstedt 
 

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und Ihre Rückfragen.  

Corina Ullrich und Camilla Leithold        
               

Symbolbild 
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Wochenaktuelle Informationen erhal-
ten Sie auch per Mail über unseren 
Newsletter. Wenn Sie sich hierfür 
registrieren möchten, senden Sie ein-
fach eine formlose Mail an 
gkr.bindersleben@online.de mit 
Nennung Ihrer Kirchgemeinde. Wei-
tere Angaben (wie Telefonnummer, 
Adresse oder Namen) werden nicht 

benötigt und nicht ge-
speichert! 

Alternativ kann die 
Anmeldung auch per 
Formular erfolgen - 

sprechen Sie hierfür Ihre Gemeinde-
kirchenräte an oder fragen Sie im 
Pfarrbüro nach. 
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Unser Kirchenfenster im Wandel 

Liebe Leser, liebe Gemeinde 

Wie bereits zu Beginn des Kirchenfensters durch Pfarrer Beyer angekündigt, 
wurde diese Ausgabe nicht wie gewohnt von 
Claudia Benz-Büttner erstellt.  

Mit viel Engagement, Einfallsreichtum und dem 
Blick fürs Detail hat sie seit 2017 das Kirchenfens-
ter für unsere Gemeinden liebevoll gestaltet und 
über die Jahre immer wieder weiterentwickelt 
und verbessert.  

Dafür danken wir Claudia von ganzem Herzen.  

Nun hat sie diese anspruchsvolle und wertvolle 
Aufgabe an uns- Michaela Harle und Corina Ull-
rich- weitergegeben. 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass diese 
Ausgabe die letzte im gewohnten Design sein 
wird.  

Wir haben uns für ein neues Programm entschie-
den, mit dem wir unser Kirchenfenster ab der nächsten Ausgabe 04/2026 gestal-
ten werden. Die bisherige Software wird künftig nicht mehr unterstützt, des-
halb müssen wir diesen Schritt nun gehen 

Mit dem neuen Programm können wir das Heft weiterhin zuverlässig und an-
sprechend erstellen – zugleich bietet es uns die Möglichkeit, dem Kirchenfenster 
ein frisch gestaltetes, neues Design zu geben. 

Freuen Sie sich also auf eine Ausgabe, die Bewährtes fortführt und zugleich 
neue Akzente setzt. 

Wir hoffen weiterhin auf viele Beiträge, die das Gemeindeleben lebendig halten 
und dieses Heft bereichern. 

Herzliche Grüße 

Corina und Michaela 

Die Titelseite vom ersten von        
Claudia gestalteten Kirchenfenster 
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Impressum 
 

Herausgeber: Die Gemeindekirchenräte des Ev. Kirchspiels Frienstedt und 
des Evang. Kirchengemeindeverbandes Bindersleben-Alach 
 

Redaktion und Layout: 
Michaela Harle und Corina Ullrich 
 

Druck: 
Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen 
Auflage: 1.100 Stück 
 

Quellenverzeichnis: 
Gemeindebrief-Magazin für Öffentlichkeitsarbeit, www.gemeindebrief-evangelisch.de 
 

Das KIRCHENFENSTER wird kostenlos an alle Gemeindemitglieder verteilt. 
Zur Finanzierung bitten wir um Spenden - herzlichen Dank! 

 

Der Einsendeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 02. Oktober 2026! 
Wir bitten um Verständnis, dass später eingehende Beiträge nicht mehr berücksichtigt werden können. 

 

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung der Autorin bzw. des Autors wieder. 
Aus Platzgründen behalten wir uns vor, längere Artikel zu kürzen. 
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B a n k v e r b i n d u n g e n  
Zahlungsempfänger: Evangelischer Kirchenkreisverband – Kreiskirchenamt Erfurt  

Bank für Kirche und Diakonie (KDB)  

1. Für Überweisungen und Spenden: 

IBAN: D E 4 0  3 5 0 6  0 1 9 0  1 5 6 5  6 0 9 0  6 4   BIC:  G E N O D E D 1 D K D  
(WICHTIG: Bitte benennen Sie den Spenden- bzw. Überweisungszweck) 

2. Für die Friedhofsunterhaltungsgebühren (FUG): 

IBAN: D E 6 5  3 5 0 6  0 1 9 0  1 5 6 5  6 0 9 0  9 9   BIC: G E N O D E D 1 D K D   

3. Für den Gemeindebeitrag: 

IBAN: D E 6 5  5 2 0 6  0 4 1 0  0 0 0 8  0 0 1 5  2 9   BIC:  G E N O D E F 1 E K 1  

Bitte geben Sie ZUSÄTZLICH in den Verwendungszweck ein: 
 RT 322 für das Kirchspiel Frienstedt 

mit den Orten Frienstedt, Ermstedt, Kleinrettbach, Nottleben, Zimmernsupra 

 RT 349 für den Kirchengemeindeverband 

mit den Orten Bindersleben, Alach, Schaderode, Gottstedt  

Evang. Pfarramt Bindersleben 

Flughafenstr. 83 

99092 Bindersleben 

Tel.:  0361 / 2261498 

Fax:  0361 / 6639258 

Mail: buero@kirche-bindersleben.de 

www.kirche-bindersleben.de 
 

Sekretärin Birgit Brandt  

Di:  10:00 - 12:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr 

Do:  10:00 - 12:00 Uhr  

Fr:  10:00 - 12:00 Uhr 
 

Pfarrer Götz Beyer 

Mobil: 0178 / 5631532 

Mail: goetzbeyer@web.de 
 

Jugendmitarbeiter Thomas Naumann 

Tel.:  0179 / 6778086 

Mail: thomas.naumann@ekmd.de  
 

Gemeindepädagogin 

Stefanie Tegtmeier 

Tel.:  0176 / 55532852 

Mail stefanie.tegtmeier@ekmd.de 
 

Kantor István Fülöp 

Tel.:  0361 / 7522553 

Mail: fueloep@martini-luther.de 

Evang. Kindergarten St. Laurentius 

Leiterin: Heike Seifert 

Pfarrtor 1 

99092 Frienstedt 

Tel.:  036208 / 70465 

Mobil: 0162 / 8852912 

Fax:  036208 / 730272 

Mail: ev.kita-frienstedt@gmx.de 
 

Kirchliches Verwaltungsamt Erfurt 

Schmidtstedter Str. 42 

99084 Erfurt 

Tel.:  0361 / 598720 

Fax:  0361 / 5987214 

Mail: info@evangelischer-kirchenkreis-erfurt.de 
 

Gemeindekirchenräte (GKR) 

Kirchspiel Frienstedt 

Vorsitz: Dr. Camilla Leithold, Tel. 0176 64643374 

Stellv. Vors.: Frank Neumann 

Kirchengemeindeverband Bindersleben-Alach 

Vorsitz: Pfarrer Götz Beyer, Tel. 0178 / 5631532 

Stellv. Vors.: Manuela Eismann 

 

mailto:buero@kirche-bindersleben.de
mailto:goetzbeyer@web.de
mailto:thomas.naumann@gmail.com
mailto:fueloep@martini-luther.de
mailto:ev.kita-frienstedt@gmx.de
mailto:info@evangelischer-kirchenkreis-erfurt.de
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